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	Bauernmarkt am Stadtplatz

Eröffnung am 22. März							
							 

							 

							 
							 
							 
							
		
							 
							 							 							 							 							 
		

	

	Colloredomarkt

20./21. April: Kunst und Handwerk in der Burg							
							 

							 

							 
							 
							 
							
		
							 
							 							 							 							 							 
		

	

	Josefimarkt in Tittmoning 

Markttreiben und verkaufsoffener Sonntag am 24. März							
							 

							 

							 
							 
							 
							
		
							 
							 							 							 							 							 
		

	

	Open Air Konzertwochenende 2024

Schlager-Queen und Bayern-Nacht							
							 

							 

							 
							 
							 
							



		
	  
        
        
      
		  
   

  

 
    
	

		

		

	


 






								Herzlich willkommen in Tittmoning

		 
Historische Stadt an der Salzach

			 
		






		

	Serviceportal der Stadt Tittmoning

								 
	



Herzlich willkommen in Tittmoning!


Auf dieser Seite finden Sie in den verschiedenen Rubriken vielerei Informationen zu den Bereichen Rathaus & Bürgerservice, Stadt & Bürgerprojekte, Familie & Bildung, Tourismus & Freizeit sowie Burg & Kultur. Bitte einfach oben anklicken.

Die wichtigsten Meldungen stellen wir hier auf der Startseite für Sie immer aktuell zusammen.


									   
	

	
  
	

	wo leben einfach schöner ist

									 
	
	Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung im Rathaus sind zu den angegebenen Öffnungszeiten (rechts) gerne für Sie da.
Für alle Angelegenheiten im Einwohnermeldeamt / Standesamt / Gewerbeamt / Bürgerhilfsstelle ist zwingend eine telefonische Terminvereinbarung notwendig.
Sämtliche Abteilungen sind telefonisch erreichbar unter der Nummer 08683/7007-0. Die direkten Durchwahlen zu den einzelnen Abteilungen finden Sie hier. 

	

								
		

	
  
	

	wo leben einfach schöner ist

									 
	
	 

Europawahl am 09. Juni 2024

Informationen für EU-Bürger

	

								
		

	
  
	
	
	 	
		 	
		 
		 
	 	
	 		
	 	
	 	
	 	
		 	
		 	



	

	wo leben einfach schöner ist

									 
	
	Aktuelle Meldungen aus dem Rathaus / Pressemitteilungen
	

								
		

	
  

	Freizeitregion Stadt Tittmoning

									 
										 										Kehrmaschine ab 18. März im Einsatz


	
	
					
	Stadtprojekte der Stadt Tittmoning

									 
										  
	
		Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass von kommender Woche an wieder die Kehrmaschine auf den Ortsstraßen im Gemeindebereich zum Einsatz kommt, um die Straßen insbesondere von Splitt zu reinigen. Die Grundstücksanlieger werden deshalb gebeten, den in den Wintermonaten angesammelten Splitt von den Gehsteigen auf die Straße zu kehren, soweit dies noch nicht geschehen ist. Autofahrer sollten es in den beiden Wochen ab 18. März möglichst vermeiden, ihre Fahrzeuge in den Seitengassen der Altstadt zu parken, damit auch hier die Kehrmaschine eingesetzt werden kann.		

	
		 	
		
								
											
		
	
  
 

										 	 	
		

		

	
	
  

	Freizeitregion Stadt Tittmoning

									 
										 										Helden der Feuerwehr zu Besuch - Brandschutzübung im Kindergarten Kay


	
	
						 Region Salzach

								 


Beeindruckend: Bernhard Wurm und Andreas Forster zeigen, was alles zur Feuerwehr-Uniform gehört



Eine große Brandschutzübung fand am vergangenen Dienstag im Kayer Dorfkindergarten statt. Nach guter Vorbereitung und Absprache probten alle Kinder und ihre Erzieherinnen mit dem Team der Feuerwehr für den Ernstfall. Anschließend das Beste: Feuerwehrmänner zum Anfassen!

Klein und Groß sind gleichermaßen fasziniert von der Feuerwehr: Männer und Frauen, die sich dem Feuer stellen, bei Unfällen helfen und auch in ganz vielen anderen Situationen Helfer in der Not sind. Oft schon waren im Kindergarten Kay die Sirenen zu hören und die Kinder konnten beobachten, wie sich kurz darauf die Einsatzfahrzeuge aus dem benachbarten Feuerwehrhaus auf den Weg machten.

Bei aller Begeisterung der Kinder für die ausrückende Feuerwehr ist die Thematik dahinter sehr ernst. Den Ernstfall wünscht sich niemand - doch wie und was wäre, wenn...?! Was als Erstes tun? Schnelles Handeln ist gefragt. Festgelegt sind Strukturen, Fluchtwege, Sammelplätze. „Wir Erwachsene können uns in einer Notsituation emotional schnell fassen, doch Kinder benötigen neben absoluter Sicherheit und Führung noch mehr", waren sich die Kayer Kindergartenleiterin Sonja Zurowetz und ihr Team einig und machten die Feuerwehr und das Verhalten im Brandfall zum Thema im Kindergarten.

Die Kinder waren schnell dafür zu begeistern. Aufmerksam entdeckten sie die Schilder zum Fluchtweg und lernten wichtige Verhaltensweisen, wie etwa, sich nicht zu verstecken, sich zu sammeln und zuzuhören. Natürlich wurde besprochen, wie so ein Feuerwehrmann aussieht und was er anhat, und auch, dass es im Notfall einen Hausalarm gibt. Jetzt galt es nur noch, das Gelernte anzuwenden.




 
	


 
Alle zusammen vor dem Einsatzfahrzeug: hinten stehend Andreas Forster, Susan Köhler, Christine Seifert, Michael Poschner, Florian Huber, Stefan Forster und Bernhard Wurm, rechts hockend Helga Zell und Verena Thaler mit den Kindern





Im Gespräch mit dem Kayer Feuerwehrkommandanten Florian Huber einigte man sich auf eine große gemeinsame Brandschutzübung. Mit Unterstützung von Johannes Ziegler, der Hausmeister der Schule und Mitverantwortlicher der Brandmeldeanlage ist, einigen Freiwilligen der Kayer Feuerwehr und dem Kindergartenteam wurde am Dienstag nach einem „Feuer in der Küche" der Hausalarm ausgelöst. Es war laut und auch herausfordernd, doch alle fanden gut zum Sammelplatz, die Feuerwehr rückte aus, und unter Beobachtung aller Kinder wurde das Haus nach Begutachtung wieder freigegeben. Das alles war schon spannend für die Kinder, anschließend wurde es großartig.

Die Erden- und Sonnenkindergruppe wurden noch von je zwei Feuerwehrmännern in voller Montur besucht. Hautnah konnten sie erleben, fühlen und Stück für Stück entdecken, dass dort doch – zum Glück – nur ein normaler Mensch drunter steckte. „Das ist ja mein Papa!", tönte es von Florian, der sich sichtlich freute. Alle Kinder durften die Ausrüstung anfassen, heben und sich selber bekleiden. Ja, in so einen Mantel passen schon mal zwei oder drei Kinder! Mit bester Laune ging es dann noch nach draußen, wo natürlich das Feuerwehrauto noch bestaunt und erforscht wurde. Und als die Kinder selber noch am „Spritzenhäuschen" löschen durften, war es der perfekte Tagesausklang.

Leuchtende Kinderaugen und Kinderherzen, die erst vor Aufregung und dann vor Freude schneller schlugen: Die bestens organisierte Aktion war ein voller Erfolg. Kinder und Team bedankten sich herzlich bei der Kayer Feuerwehr. „Es ist und bleibt ein sehr wichtiges Thema", so Sonja Zurowetz, „und es ist gut, auf den Ernstfall vorbereitet zu sein, wenngleich man immer hofft, es nie zu brauchen. Möglicherweise könnte es aber sein, dass da in ein paar Jahren Feuerwehrnachwuchs in den Startlöchern steht..."


									   
	
											
		
	
  
 

										 	 	
		

		

	
	
  

	Freizeitregion Stadt Tittmoning

									 
										 										Tourist Info in neuem Glanz


	
	
							 Bürgerprojekte in der region Salzach

								 
		
	

	Mit einer offiziellen Eröffnungsfeier wurden vergangene Woche Umzug und Neugestaltung der Tittmoninger Tourist Info mit Kulturbüro abgeschlossen. In mehreren Schritten waren seit Ende 2022 die zu diesem Zweck angemieteten Räumlichkeiten unmittelbar neben dem Rathaus umgestaltet und eingerichtet worden. Erster Bürgermeister Andreas Bratzdrum freute sich über den „deutlichen Qualitätssprung" gegenüber den bisherigen Räumen im Rathaus.

Notwendig geworden war der Umzug durch räumliche Umstrukturierungen innerhalb des Rathauses. Nach einer ersten Saison noch mit Möblierung aus Altbeständen wurden Kunden- und Bürobereich der neuen TI jetzt mit Blick auf Funktionalität und Repräsentationsfunktion komplett neu eingerichtet und ausgestattet.

Die Schreinerarbeiten führte die Firma „Wohnkultur ASE" aus Asten durch, die Büroeinrichtung Office2 aus Altötting, Elektroarbeiten übernahm der Tittmoninger Betrieb Elektro Erler&Fellner, die Malerarbeiten die Firma Kiermaier aus Fridolfing. Hausintern konnten Installationsarbeiten für Heizung und IT übernommen werden. Zur Individualisierung der ansprechenden und professionellen Einrichtung tragen die hinterleuchteten Fotografien von Rolf Seiffert an den Theken ebenso bei wie der runde Tisch mit Platte aus einem historischen Uhrenblatt, das der Historische Verein freundlicherweise zur Verfügung gestellt hat.

Ihnen allen dankte der Bürgermeister ebenso wie dem Städtischen Bauhof und Hausmeisterin Monika Keiner für ihre Unterstützung, den Nachbarn, die Lärm und Schmutz während der Baumaßnahme zu ertragen hatten, und den beiden Mitarbeiterinnen der TI, Tanja Perseis und Gerda Poschmann-Reichenau, die in der letzten Zeit teils unter erschwerten Bedingungen gearbeitet hatten. Sein besonderes Lob galt Wolfgang Blaschke vom Städtischen Bauamt, der das Projekt „kompetent, kreativ und hartnäckig" geleitet und zu einem guten Ende gebracht habe.
Mit der Eröffnung zu Saisonbeginn, so Bratzdrum, wolle Tittmoning seinen Partnern in der Region zeigen, dass man viel Wert auf gute Zusammenarbeit lege. „Tittmoning ist kein Ort des Massentourismus", man setze viel mehr auf Rad- und Tagestouristen sowie kulturaffine Gäste. In der Tourist Info, die zugleich Kulturbüro ist, gibt es auch Informationen und Tickets für zahlreiche Veranstaltungen.

Unter den zahlreich erschienenen Gästen konnte Bürgermeister Andreas Bratzdrum unter anderem Bürgermeisterkolleginnen und -kollegen sowie Tourismus-Aktive aus Traunstein, Burghausen, Waging, Fridolfing und Taching sowie Tittmoninger Gastgeberinnen und Gastgeber begrüßen. Auch die an Aus- und Umbau beteiligten Handwerkbetriebe und der Städtische Bauhof, Museumsleiter Richard Ruhland, Dritter Bürgermeister Dirk Reichenau sowie zahlreiche Stadtratsmitglieder waren vertreten. Der Stadtrat hatte für den Ausbau Mittel in Höhe von 100.000 € im Nachtragshaushalt 2023 bewilligt. Dieser Finanzrahmen konnte mit Gesamtkosten von 94.693 € eingehalten werden.

Nach der offiziellen Eröffnung präsentiert sich die Tourist Info beim Josefimarkt am Sonntag, den 24. März allen Interessierten mit einem bunten Programm rund ums Rad und andere Arten der Mobilität. Bis dahin sollen auf dem Stadtplatz vor ihren Schaufenstern auch drei Fahrrad-Anlehnbügel mit integrierter E-Ladeeinrichtung und eine Servicestation für Fahrräder mit Luftpumpe und verschiedenen Werkzeugen installiert sein.


									   
	
						
		
	
  
 

										 	 	
		

		

	
	
  

	Freizeitregion Stadt Tittmoning

									 
										 										Brückensperrung in der Wasservorstadt


	
	
							 Bürgerprojekte in der region Salzach

								 
		
Durchfahrt für Kfz verboten: Barrieren verhindern aus Sicherheitsgründen eine Umgehung dieses Verbots an der Siechenbachbrücke.	

	Wegen Schäden an der Tragkonstruktion ist die Brücke über den Siechenbach in der Wasservorstadt ab sofort für Kraftfahrzeuge aller Art gesperrt.
Die Brücke nahe des Abenteuerspielplatzes, über die man u.a. zur Plättenanlegestelle gelangt, war schon seit Längerem durch Sicherungsvorrichtungen verstärkt, die das Wasserwirtschaftsamt eingebaut hatte. Deshalb unterlag der nicht öffentlich gewidmete, nur für Anlieger freigegebene Weg bereits einer Tonnagebeschränkung.
Da die eingebaute Sicherung vom Wasserwirtschaftsamt jetzt anderweitig benötigt wird, kann die Durchfahrt künftig auch nicht in Ausnahmefällen zugelassen werden. Die Brücke ist ab sofort nur noch für Fußgänger und Radfahrer freigegeben. Ein Sanierungskonzept wird erstellt.

									   
	
						
		
	
  
 

										 	 	
		

		

	
	
  

	Freizeitregion Stadt Tittmoning

									 
										 										Spende für Tittmoninger Kindergarten


	
	
							 Bürgerprojekte in der region Salzach

								 
		
STRAIL-Geschäftsführer Günther Wagner überreicht den Spendenscheck in Höhe von 500 Euro an Tittmonings Ersten Bürgermeister Andreas Bratzdrum und Kindergartenleiterin Kerstin Schmidt (v.l.n.r.: Irina Klein, Kinderpflegerin, Günther Wagner, Andreas Bratzdrum, Kerstin Schmid) (Foto: KRAIBURG STRAIL GmbH & Co. KG)	

	KRAIBURG STRAIL unterstützt Kindergarten bei der Gestaltung des Vorgartens
Das Tittmoninger Traditionsunternehmen KRAIBURG STRAIL hat 500 Euro für den Benedikt Kindergarten gespendet. Ein Teil der Spende stammt aus dem Erlös einer Altkabelsammlung der STRAIL-Mitarbeitenden. Der Kindergarten investiert die Spende in eine kindgerechte Neugestaltung des Vorgartens.
„Wir haben bereits einige Pläne, wie wir den Vorgarten umgestalten möchten. Da kommt die Spende wie gerufen", sagt Kindergartenleiterin Kerstin Schmidt. Die Inneneinrichtung für ein Spielhäuschen, Sitzgelegenheiten für die Kinder und vieles mehr ist geplant.
Erster Bürgermeister der Stadt Tittmoning, Andreas Bratzdrum, zeigt sich ebenfalls sehr dankbar für die Spende: „Wir freuen uns sehr über das Engagement von KRAIBURG STRAIL für unseren Kindergarten. Mit dem Geld können wir unseren kleinsten Bürgerinnen und Bürgern etwas Gutes tun."
STRAIL-Geschäftsführer Günther Wagner betont, wie wichtig die Unterstützung von Kinderbetreuungseinrichtungen ist. „Umfangreiche Betreuungsmöglichkeiten für unseren STRAIL-Nachwuchs machen es möglich, dass sich Arbeit und Familie immer besser unter einen Hut bringen lassen. Deshalb wollten wir dieses Jahr unserem Kindergarten hier in Tittmoning eine Spende zukommen lassen. Mein Dank geht zudem an alle STRAIL-Mitarbeitenden, die im Rahmen der Altkabelsammlung mitgewirkt und sowohl der Natur als auch dem Kindergarten damit etwas Gutes getan haben", so Wagner.

									   
	
						
		
	
  
 

										 	 	
		

		

	
	
  

	Freizeitregion Stadt Tittmoning

									 
										 										Die Stadt Tittmoning gibt Pläne für Landesgartenschau 2026 auf


	
	
							 Bürgerprojekte in der region Salzach

								 
		
	

	Die Stadt Tittmoning wird die Pläne zur Realisierung der Bayerischen Landesgartenschau 2026 nicht weiterverfolgen. „Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am heutigen Dienstagabend beschlossen, aus dem Projekt auszusteigen", so Bürgermeister Andreas Bratzdrum.

„Trotz aller gemeinsamer Anstrengungen des Stadtrats, der Verwaltung, vieler Bürgerinnen und Bürger sowie der Bayerischen Landesgartenschau GmbH können wir die Planung nicht fortführen. Grund dafür ist die Vorbereitung eines Bürgerbegehrens. Dieses Bürgerbegehren verzögert alle notwendigen Schritte bis mindestens April – dann ist es aber zu spät. Deshalb haben wir jetzt die Reißleine gezogen, auch wenn ich das persönlich sehr bedaure. Aber es ist die richtige Entscheidung zum jetzigen Zeitpunkt."

Im Wesentlichen hat der dadurch erhöhte Zeitdruck schließlich zur finalen Entscheidung geführt. „Es wäre fahrlässig, die erheblichen Unsicherheiten und Verzögerungen, die inzwischen zusammengekommen sind, zu ignorieren", so Martin Richter-Liebald, Geschäftsführer der Bayerischen Landesgartenschau GmbH, die mit der Stadt noch im Dezember eine Durchführungsgesellschaft gegründet hatte.

Bereits im Dezember 2023, bei der positiven Beschlussfassung im Stadtrat, wurde deutlich, dass es zu keinen weiteren Verzögerungen kommen darf. Aus diesem Grund wurde, gestützt auf die umfassende Bürgerinformation und Bürgerbeteiligung bei der Konzepterarbeitung in den letzten drei Jahren, vom Stadtrat mehrheitlich auch ein Ratsbegehren verworfen.

Die nun begonnene Unterschriftensammlung für einen Bürgerentscheid zur Landesgartenschau sei legitim, führe jedoch dazu, dass unabhängig vom Ausgang eines Entscheids eine rechtzeitige Fertigstellung nicht mehr möglich sei.

„Wir waren im vergangenen Jahr zu Recht davon überzeugt, dass wir die knappe Vorbereitungszeit mit einem schlagkräftigen Team und die Chance für Tittmoning optimal nutzen können, um ohnehin seit Jahren notwendige Maßnahmen an Wegen und Plätzen mit einer hohen Förderung aus staatlichen und europäischen Mitteln umzusetzen und langfristig davon wirtschaftlich, ökologisch und auch sozial zu profitieren.

Die ganze Stadt mit allen Ortsteilen wäre nachhaltig gestärkt worden. Wir hätten sicher eine sehr gute Landesgartenschau 2026 auf die Beine stellen können, die beste Werbung für Tittmoning und die Region gewesen wäre", so Bürgermeister Bratzdrum.
 

Hintergrund

Im Juni 2021 hatte der Tittmoninger Stadtrat noch einstimmig sein Interesse bekundet, sich für eine Landesgartenschau 2030 oder 2031 zu bewerben, bekam aber zunächst keinen Zuschlag.

Nach dem Rückzug der Stadt Schweinfurt im Jahr 2022 kam Tittmoning in die engere Wahl als Ausrichter der Landesgartenschau 2026. Ende Juli 2023 bekam die Stadt schließlich vom Bayerischen Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz die Einladung, sich dafür zu bewerben.

Der Stadtrat stimmte der Bewerbung nach einer Überarbeitung des Bewerbungskonzepts und weiterer Bürgerinformationen im Dezember 2023 mehrheitlich zu, der Zuschlag wurde erteilt und ein Planungsbüro mit der Ausschreibung eines Wettbewerbs beauftragt. Im Dezember 2023 schließlich beschloss der Stadtrat die Gründung der gemeinnützigen Durchführungsgesellschaft.

Im Zuge der Landesgartenschau in Tittmoning waren unter anderem die Renaturierung und Offenlegung mehrerer Bachläufe geplant, Kinderspielplätze sollten deutlich aufgewertet, vorhandene Grünflächen erweitert und ökologisch aufgewertet werden, befestigte Flächen sollten entsiegelt und naturnäher gestaltet werden.

Der Stadtplatz von Tittmoning sollte barrierefreier und autofreier gestaltet und in seiner Aufenthaltsqualität gestärkt werden. Auch der Burghof und das Umfeld mit dem Ponlachgraben waren im LGS-Konzept enthalten.

Die Investitionen für die Landesgartenschau hätten mit bis zu acht Millionen Euro aus Mitteln des Freistaats Bayern und EU-Mitteln gefördert werden können.
---
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Uli Remmelberger verabschiedet – Nachfolgerin bestellt
Nach mehr als vierzig Jahren im Dienst der Stadtverwaltung wurde in der vergangenen Woche Uli Remmelberger feierlich verabschiedet. Seine Nachfolge als Leiterin von Standesamt und Einwohnermeldeamt tritt Michaela Brüderl an. Ordungsamt und Feuerwehrwesen übernimmt Josef Remmelberger.

„Viel mehr" als der Leiter des Standes- und Einwohnermeldeamts war Uli Remmelberger im Rathaus, wie ihm Erster Bürgermeister Andreas Bratzdrum und Geschäftsleiter Walter Schöberl bei einer Feierstunde im Sitzungssaal des Rathauses bescheinigten: Auch als zuständige Instanz u.a. für Wahlen, für die öffentliche Sicherheit und Ordnung sowie für Feuerwehrangelegenheiten sei er eine „ganz wichtige Stütze der Stadtverwaltung" gewesen – „dafür gilt Dir unsere Anerkennung und Dankbarkeit", so Bratzdrum. Der Bürgermeister zeichnete den Weg des Kollegen nach, der mit ihm gemeinsam zum 1. September 1980 die Ausbildung bei der Tittmoninger Stadtverwaltung begonnen hatte.

Nach dem Abschluss hatte Uli Remmelberger gleich im Standes- und Einwohnermeldeamt begonnen und wurde bereits drei Jahre später mit der Leitung des Standesamts betraut. Seit 2001 war er auch Datenschutzbeauftragter der Stadt. Bürgermeister Andreas Bratzdrum erinnerte mit Anekdoten an die gemeinsame Zeit, würdigte Remmelbergers Leistungen und die Treue zur Stadt Tittmoning und gab ihm für den neuen Lebensabschnitt die besten Wünsche mit.

Die herzliche Verabschiedung im Kreise der Rathauskollegen zeigte, dass man nicht nur den zuverlässigen und kompetenten Fachmann vermissen wird, sondern auch einen allseits geschätzten Kollegen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter seiner Abteilung dankten ihrem Chef mit einer kleinen Ansprache für die gute, vertrauensvolle Zusammenarbeit und ein großartiges Arbeitsklima. Im Namen der gesamten Belegschaft dankte Monika Keiner dem Ausscheidenden und wünschte ihm alles Gute für den kommenden Lebensabschnitt. Abschiedsworte und -geschenke, Sekt, Blumen und auch ein paar Tränen machten die Verabschiedung zu einem bewegenden Ereignis.

Uli Remmelbergers Nachfolgerin in der Leitung des Einwohnermelde- und des Standesamts sowie im Wahlamt ist Michaela Brüderl. Auch sie ist ein Tittmoninger „Eigengewächs", wie der Bürgermeister bei ihrer Bestellung zur Leiterin des Standesamts betonte: Seit Beginn ihrer Ausbildung im Rathaus vor 25 Jahren, so bescheinigte er ihr, habe sie sich stetig weiter qualifiziert und „einen tollen Weg gemacht". Deshalb werde sie diese verantwortungsvolle Position sicherlich sehr gut ausfüllen. Michaela Brüderl freute sich über das Vertrauen, das ihr auch der Stadtrat einstimmig entgegengebracht hatte, und über die neue Aufgabe, die sie als ihren „Traumjob" bezeichnete.

Die Bereiche Sicherheit und Ordnung sowie Feuerwehrwesen übernimmt künftig Josef Remmelberger, der kürzlich die Ausbildung zum Verwaltungs-Fachwirt abgeschlossen hat.
	


 
Zur neuen Leiterin des Standesamts wurde Michaela Brüderl bestellt. Bürgermeister Andreas Bratzdrum und Geschäftsleiter Walter Schöberl gratulierten
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		Pressemitteilung Bayerisches Landesamt für Statistik 
 

Bitte geben Sie Auskunft: „Mikrozensus 2024" startet in Bayern – 60 000 Haushalte werden befragt

Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet die Bürgerinnen und Bürger des Freistaats um ihre Unterstützung und Mitarbeit bei der Erhebung

In Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – hat der Mikrozensus 2024 begonnen. Das ist die größte jährliche Haushalts-befragung in Deutschland. Auf Basis der erhobenen Daten werden wichtige politische Ent-scheidungen getroffen, die alle Bürgerinnen und Bürger betreffen. Aus diesem Grund bittet das Bayerische Landesamt für Statistik alle zufällig ausgewählten Haushalte um ihre Unterstützung. Von Januar bis Dezember wird etwa ein Pro-zent der Bevölkerung stellvertretend für alle Einwohnerinnen und Einwohner des Freistaats befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen zu Themen wie Haushalt, Familie, Bildung, Beruf und Lebensunterhalt besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.

Fürth. Auch im Jahr 2024 findet der Mikrozensus statt. Der Begriff Mikrozensus bedeu-tet „Kleine Volkszählung" und benennt eine gesetzlich verbindliche, repräsentative Befragung von Haushalten in Deutschland. Die Erhebung wird seit 1957 von den Statistischen Ämtern des Bundes und der Länder gemeinschaftlich durchgeführt. Es wird ein Prozent der Bevölkerung stellvertretend für alle Einwohnerinnen und Einwohner des Landes zur wirtschaftlichen und sozialen Lage befragt. Neben dem Grundprogramm enthält das Frageprogramm des Mikrozensus auch Fragen der EU-weit durchgeführten Befragun-gen zur Arbeitsmarktbeteiligung (LFS), zu Einkommen und Lebensbedingungen (SILC) sowie zur Internetnutzung (IKT). Die Ergebnisse des Mikrozensus haben sich zu einer wichtigen Datenquelle entwickelt. Sie bilden die Grundlage für politische Entscheidun-gen in Deutschland, aber auch auf europäischer Ebene. Neben der Politik nutzen au-ßerdem Wirtschaft, Wissenschaft, Medien und die interessierte Öffentlichkeit die Daten des
Mikrozensus.

In Bayern werden 60 000 zufällig ausgewählte Haushalte befragt

Die Befragungen zum Mikrozensus 2024 finden ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern werden etwa 120 000 Personen in rund 60 000 Haushalten befragt. Dabei bestimmt ein mathematisches Zufallsverfahren zunächst, welche Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teil-nahme am Mikrozensus ausgewählt werden. In einem weiteren Schritt übernehmen ehrenamtlich tätige und geschulte Erhebungsbeauftragte die Aufgabe, die zu befragenden Haushalte über die Klingelschilder namentlich zu erfassen. Dabei können sie sich mittels eines Ausweises als Beauftragte des Bayerischen Landesamts für Statistik identifizieren.

Um verlässliche und repräsentative Ergebnisse gewährleisten zu können, besteht für den überwiegenden Teil der Fragen nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Zudem werden die Haushalte innerhalb von maximal fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal befragt. So können Veränderungen im Zeitverlauf nachvollzogen und eine hohe Ergebnisqualität erreicht werden.

Die ausgewählten Haushalte werden schriftlich informiert

Die zufällig ausgewählten Haushalte werden vom Bayerischen Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie über den Mikrozensus informiert und gebeten, die Fragen des Mikrozensus im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung zu beantworten.

Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. In der amtlichen Statistik werden die Einzelergebnisse zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen zusammengefasst.

Weitere Informationen:
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter:


https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html


Ein Erklärvideo erklärt, was der Mikrozensus ist, wozu er durchgeführt wird, wie die
Haushalte zufällig ausgewählt werden, warum sie mitmachen müssen und was mit ihren Antworten passiert:

statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-statistischesbundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4


Interessante Ergebnisse aus dem Mikrozensus finden Sie in der interaktiven
StoryMap zum Thema Familie und Erwerbstätigkeit im Zeit- und Regionalvergleich:

s.bayern.de/storymap-pm
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		Den Abfuhrkalender 2024 für Tittmoning finden Sie hier.
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Nach der Auflösung des Vereins Stadtfreunde e. V.  werden auch die Tittmoninger Gutscheine nicht mehr fortgeführt. Einlösbar sind sie bis Frühjahr 2024.
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Stadt Tittmoning und Telekom unterzeichnen gemeinsame Absichtserklärung

Ab Ende 2026 soll es auch in Tittmoning schnelles Internet mit Bandbreiten bis 1 Gigabit pro Sekunde (Gbit/s) geben. Zur Unterzeichnung der entsprechenden Absichtserklärung kam Frank Dentgen, Kommunaler Berater für Glasfaser der Deutschen Telekom, kürzlich ins Rathaus Tittmoning. Die Telekom wird 2025 mit dem Glasfaser-Ausbau in der Salzachstadt beginnen und dabei die im Ausbaugebiet bereits vorhandene Technik modernisieren oder ganz ersetzen.

In den derzeit vorgesehenen Bereichen Tittmoning-Nord, -Altstadt und -Süd, Schmerbach, Kirchheim, Abtenham und Mayerhofen bekommen rund 1550 Haushalte und Betriebe ab Ende 2026 mit dem sogenannten FTTH-Netz schnelles Internet. „Das neue Netz wird so leistungsstark sein, dass Arbeiten und Lernen zu Hause, Videokonferenzen, Surfen und Streamen gleichzeitig möglich sein werden", heißt es von der Telekom. Das maximale Tempo beim Herunterladen beträgt 1 Gbit/s, beim Hochladen sind es 200 Megabit pro Sekunde (Mbit/s). Auch Betriebe können damit auf die stetig wachsenden digitalen Anforderungen flexibel reagieren.

 

 
	


 Frank Dentgen (li.) und Bürgermeister Andreas Bratzdrum unterzeichneten im Tittmoninger Rathaus die gemeinsame Absichtserklärung.

 

  

 

 

 

Der Einsatz modernster Glasfasertechnologie wird darüber hinaus auch zu deutlichen Energieeinsparungen beitragen: Herkömmliche Kupferkabel verbrauchen Dentgen zufolge siebzehnmal so viel Strom wie Glasfaser. Er betonte, die Telekom werde bereits vorhandene Leerrohre nutzen und damit Grabungen auf das Notwendigste beschränken. Die Zahl der Verteilerkästen hingegen werde steigen. Den Verbraucherinnen und Verbrauchern stehe es frei, sich für Glasfaser-Technologie zu entscheiden oder weiter die alte Technologie zu nutzen: „Zunächst werden wir mit Parallelstrukturen arbeiten."

„Bandbreite ist heute so wichtig wie Gas, Wasser und Strom", sagte Bürgermeister Andreas Bratzdrum bei der Unterzeichnung der Absichtserklärung. „Das Ausbaugebiet Tittmoning ist durch den Glasfaseranschluss als Wohn- und Arbeitsplatz für alle Generationen attraktiv."
Frank Dentgen, Kommunaler Berater für Glasfaser der Deutschen Telekom, erläuterte:
„Hohe Geschwindigkeiten am eigenen Anschluss sind wichtig. Schließlich soll im WLAN zu Hause und im Betrieb alles stabil laufen. Um WLAN optimal nutzen zu können, sollte die Verkabelung im Haus von Anfang an mitgeplant werden. Bei Bedarf unterstützen wir auch dabei gerne." Mehr Informationen zum Glasfaser-Hausanschluss erhalten Eigentümerinnen und Eigentümer unter 0800 330 1903 oder online unter https://www.telekom.de/glasfaser-neubau.
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Donnerstag, 21.03.  An die Grenze gehen - Asten

Sonntag, 05.05.       Auf Wasserwegen durch die Stadt - Tittmoning

Sonntag, 02.06.       Astner Marterlweg Wanderung - Asten

Sonntag, 23.06.       Historisches Gemäuer erzählt - Tittmoning

Sonntag, 22.09.       Auf Wasserwegen durch die Stadt - Tittmoning

Freitag, 27.09.         Von Nonnen, Genossen und anderen Haubentauchern - Asten

Sonntag, 20.10.       Historisches Gemäuer erzählt - Tittmoning

Beginn jeweils 14 Uhr
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										 										"An die Grenze gehen..." Bayern Tour Natur am 21. März


	
	
							 Bürgerprojekte in der region Salzach

								 
		
Die beliebte Tour „An die Grenze gehen..." führt auch zu dem mit Wappen verzierten historischen Grenzstein aus Marmor, der schon mehr als 300 Jahre alt ist. Er wurde im Jahr 1721 aufgestellt, um die Grenze zwischen Bayern und Salzburg zu markieren.	

	Auch heuer laden die Tittmoninger Stadt- und Burgführer wieder ab März zu Führungen im Rahmen der BayernTourNatur ein. Rausgehen und gemeinsam die Vielfalt der heimischen Natur entdecken: Die von fachkundigen Einheimischen geführten Spaziergänge verbinden Wissensvermittlung mit körperlicher Betätigung und spielerischem Naturerleben.

Auf ehemaligen Schmugglerpfaden führt die erste Tittmoninger BayernTourNatur dieses Jahres in die Salzachau bei Nonnreit. Unter dem Motto „An die Grenze gehen..." wandert man am Donnerstag, den 21. März, nachmittags zur sogenannten „Nonnreiter Enge", wo früher einmal die Grenze zwischen Salzburg und Bayern verlief.

Bei der rund vier Kilometer langen geführten Wanderung von Nonnreit zum Grenzfluss Salzach sind neben interessanten Fakten auch spannende und amüsante Geschichten von Zöllnern und Schmugglern zu hören.

Treffpunkt ist um 14 Uhr am Raiffeisenlagerhaus bei Nonnreit an der B 20. Der Spaziergang dauert etwa zwei Stunden, festes Schuhwerk wird empfohlen. Die Tour ist für Familien gut geeignet, allerdings nicht kinderwagentauglich.

Die nächsten Veranstaltungen der BayernTourNatur in Tittmoning führen dann am 5. Mai „Auf Wasserwegen durch die Stadt", am 2. Juni zu den Marterln im Norden Astens und am 23. Juni entlang der historischen Tittmoninger Stadtmauer. 

Für die Teilnahme wird jeweils ein Unkostenbeitrag von 5 € erhoben, Kinder gehen gratis mit. Anmeldungen für alle Führungen werden bei der Tourist-Info Tittmoning (Telefon 08683/7007-10, anfrage@tittmoning.de) entgegengenommen. Hier gibt es auch nähere Informationen.
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		Pressemitteilung

Burghausen lädt zu hochkarätigem Energiegipfel

Am Dienstag, 26. März 2024, 18 Uhr, gibt die Stadt einen Überblick rund um Strom, Windkraft, Energiewandel und Klimaneutralität - Der Fokus liegt dabei auf der Region rund um das Bayerische Chemiedreieck.

Burghausen. Windpark, Stromtrasse, Umspannwerk. Energiewandel, Klimaneutralität, Gaskraft- oder Wasserstoffkraftwerk. Die Liste an Schlagworten, die derzeit die Region Burghausen und das Bayerische Chemiedreieck beschäftigen, ließe sich jederzeit beliebig verlängern. Die Stadt Burghausen möchte auf Initiative ihres Ersten Bürgermeister Florian Schneider am Dienstag, 26. März 2024, mit einem hochkarätigen Energiegipfel im Stadtsaal das Gesamtbild hier in der Region rund um die Themen Energie, Energiebedarf und Energiequellen darstellen.

Die Informationsveranstaltung sieht zunächst Kurzreferate zu den Themen ChemDelta – Produktvielfalt und Internationalität, Strombedarf der Industrie in der Region sowie Lösungsansätzen für die Stromerzeugung, den Energiewandel und das angestrebte Ziel der Klimaneutralität vor. Zu den Referenten zählen Dr. Bernhard Langhammer, Sprecher der Initiative ChemDelta Bavaria, Stefan Henn, Leiter Energy/Utilities Wacker Chemie AG, Heike van der Heyden, Geschäftsführerin der Qair Deutschland GmbH, Professor Frank Messerer, Abteilungsleiter Energiepolitik, Energieinfrastruktur und -forschung im bayerischen Wirtschaftsministerium und Markus Lieberknecht, Übertragungsnetzbetreiber TenneT.

Weitere Informationen bzw. die komplette Pressemitteilung finden Sie hier		
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		Forum Ökologie Traunstein e.V. zeigt Ausstellung „Ressource Wasser" in der Alten Wache im Rathaus Traunstein

2024 widmet sich das Forum Ökologie Traunstein e.V., Träger des Qualitätssiegels „Umweltbildung.Bayern", bei seinen Veranstaltungen im Frühjahrs- und Herbstprogramm dem Schwerpunktthema Wasser.
In einer Ausstellung, bei der sich u.a. das Wasserwirtschaftsamt Traunstein und der Bund Naturschutz beteiligen, werden die verschiedensten Aspekte der „Ressource Wasser" , unseres wichtigsten Lebensmittels, gezeigt. Es gibt Poster zu verschiedenen Themen, kurze Filme und eine Leihausstellung „Wasserwandel" zu sehen und zu erleben. Inhaltlich geht es um den Wasserverbrauch in Zusammenhang mit sozialer Gerechtigkeit, um virtuelles Wasser (wieviel Wasser wird zur Herstellung von Gütern verbraucht), Hochwasserschutz, den Lebensbereich Fluss, Gewässerrenaturierung, usw.
Am Freitag den 22.03.2024 - anlässlich des „Internationalen Tag des Wassers" - werden der Traunsteiner Oberbürgermeister Dr. Hümmer und der Leiter des Wasserwirtschaftsamtes Traunstein Herr Lederer die Ausstellung um 9.00 Uhr gemeinsam besuchen und zum Thema sprechen. Die Ausstellung ist zu sehen in der Alten Wache (Rathaus Traunstein EG), von 19. bis 23. März, jeweils Di. bis Fr. 10-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr

Veranstalter ist das Forum Ökologie Traunstein e.V. , Träger des Qualitätssiegels „Umweltbildung.Bayern"		
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		Kostenlose Schulungsreihe „Hilfe beim Helfen" für pflegende Angehörige

Pflegende Angehörige stehen vor großen Herausforderungen, sowohl psychisch als auch physisch. Um ihnen Unterstützung und Entlastung im (Pflege-)Alltag zu bieten, hat die Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V. Selbsthilfe Demenz, Berlin, die Schulungsreihe „Hilfe beim Helfen" entwickelt. Diese ermöglicht Angehörigen den Austausch mit Fachkräften und anderen Betroffenen, sowie den Erwerb von hilfreichem Wissen.

In der Seminarreihe werden Informationen über Demenz, rechtliche Aspekte, Leistungen der Pflegeversicherung und der Umgang mit Herausforderungen in der Pflege vermittelt. Zusätzlich können die Teilnehmenden aus verschiedenen Wahlmodulen wählen.

Im April/Mai 2024 wird diese kostenlose Seminarreihe in Traunstein angeboten.

Pflegende Angehörige und andere Interessierte, werden ermutigt, sich anzumelden, um von diesem wertvollen Austausch zu profitieren.

Weitere Infos finden Sie hier

Für Informationen und zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an die Fachstelle für pflegende Angehörige des BRK Kreisverband Traunstein:
Telefon: 0861 98973-98
E-Mail: fachstelle@kvtraunstein.brk.de
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		Ein ernstes Thema, humorvoll nähergebracht!

Der ambulante Hospizdienst Traunstein freut sich im Rahmen seines 30jährigen Bestehens, den Autoren und Palliativmediziner Berend Feddersen für eine Lesung in Traunstein gewonnen zu haben. Im Anschluss können eigene und am Lesungsabend erhältliche Exemplare des Buches vom Autor signiert werden. 

Mittwoch, 17.04.2024, 19 Uhr

Referent Prof. Dr. Dr. Berend Feddersen, Palliativmediziner und Künstler

NUTS Traunstein, Crailsheimstr. 12

Reservierungen über das NUTS Traunstein: https://www.nuts-diekulturfabrik.de/, telefonisch: 0861-8431 
oder per Mail: info@nuts-diekulturfabrik.de

Weitere Informationen finden Sie auch hier
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										 										Erste-Hilfe-Kursangebot für das I. Quartal 2024


	
	
					
	Stadtprojekte der Stadt Tittmoning

									 
										  
	
		Erste Hilfe Ausbildung 2024 - I. Halbjahr 2024

Der Malteser Hilfsdienst e.V. bietet auch im neuen Jahr für das I. Quartal 2024 Erste-Hilfe-Kurse an. Hier finden Sie eine Übersicht mit Terminen.

Informationen telefonisch unter 0861/98660-52
Anmeldung online unter www.malteser-kurse.de 

		

	
		 	
		
								
											
		
	
  
 

										 	 	
		

		

	
	
  

	Freizeitregion Stadt Tittmoning

									 
										 										Infoabende und Tag der offenen Tür am AKG Traunstein
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		Infoabende am AKG zum Übertritt
Das Annette-Kolb-Gymnasium lädt am Donnerstag, den 7. März 2024 um 19.00 Uhr und am Freitag, den 8. März um 2024 um 19.00 Uhr zu Informationsabenden zum Übertritt an das Gymnasium ein.
Eltern und Erziehungsberechtigte erhalten von Schulleitung und Lehrkräften der Schule wichtige Informationen zum Schulleben, zu Ausbildungsrichtungen, zu Sprachen-, Förder- und Zusatzangeboten sowie zu den zentralen Fragen zum Thema Übertritt. Die Möglichkeiten der kostenlosen Ganztagsbetreuung, oder auch das Angebot des Besuchs einer Sportklasse am AKG werden vorgestellt.
Für die Kinder wird während der Elterninformation ein „Kennenlernprogramm" mit unter-schiedlichen Stationen im Schulhaus angeboten. Lehrer und Schüler haben ein attraktives und vielseitiges Programm vorbereitet, um einen Einblick in die Schulgemeinschaft zu ermöglichen.
Das Annette-Kolb-Gymnasium bietet die wirtschaftswissenschaftliche, sozialwissenschaftliche und sprachliche Ausbildungsrichtung. Weitere Informationen finden sich auf der Homepage der Schule unter www.akg-traunstein.de.

Tag der offenen Tür am Annette-Kolb-Gymnasium
Unter dem Motto „Schulgemeinschaft erleben" lädt das Annette-Kolb-Gymnasium am Mittwoch, den 20.3.2024 ab 15.00 Uhr zum Tag der offenen Tür ein. Mit einer vielseitigen Auswahl an Aktivitäten, Ausstellungen, Vorführungen und Gesprächsmöglichkeiten wollen Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und Eltern einen Eindruck von dem vermitteln, was an dieser Schule umgesetzt wird. Weitere Informationen zum Programm findet man unter www.akg-traunstein.de.
		

	
		 	
		
								
											
		
	
  
 

										 	 	
		

		

	
	
  

	Freizeitregion Stadt Tittmoning

									 
										 										Zulassung im Landkreis Traunstein vollständig digitalisiert 


	
	
						 Region Salzach

								 


Pressemitteilung des Landratsamtes Traunstein 
	


Keine Fahrt zur Zulassungsbehörde nötig: Mit dem i-Kfz-Verfahren können alle Bürgerinnen und Bürger ihr Fahrzeug online und bequem von zu Hause zulassen. 

Seit 1. September tritt nun die 4. Stufe des Digitalisierungsverfahren in Kraft. Diese ermöglicht es Haltern unmittelbar nach der Online-Zulassung am Straßenverkehr teilzunehmen. Die Stempelplaketten für die Nummernschilder werden auch weiterhin per Post zugeschickt, während einer 10-tägigen Übergangsfrist genügt dann aber auch die digitale Zulassungsbescheinigung als Nachweis. Zudem werden die Kosten für die internetbasierte Zulassung im Vergleich zur Anmeldung in der Zulassungsbehörde vor Ort deutlich abgesenkt.

Ebenso können mit Stufe 4 erstmals auch juristische Personen Zulassungsvorgänge über das i-Kfz-Portal abwickeln.
Hier geht es zum Zulassungsverfahren


									   
	
											
		
	
  
 

										 	 	
		

		

	
	
  

	Freizeitregion Stadt Tittmoning

									 
										 										Gründung Klimaschutznetzwerk Südostbayern


	
	
					
	Stadtprojekte der Stadt Tittmoning

									 
										  
	
		Pressemeldung

Kommunen gründen Klimaschutznetzwerk Südostbayern

Traunstein. Elf Kommunen schließen sich zusammen, um Klimaschutz-Projekte in der Region voranzutreiben. 

Zehn Kommunen und Kommunenverbändes des Landkreises Traunstein und die Stadt Deggendorf sind zusammengekommen, um das Klimaschutz-Netzwerk Südostbayern gemeinsam mit der Energieagentur Südostbayern als Folgenetzwerk des kommunalen Energieeffizienz-Netzwerk Südostbayern zu gründen. Weitere Infos gibt es hier  		
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										 										KBW Traunstein: Veranstaltungen März und April 2024
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		Veranstaltungen im März 2024 des Kath. Kreisbildungswerk Traunstein e.V. finden Sie hier
Veranstaltungen im April 2024 des Kath. Kreisbildungswerk Traunstein e.V. finden Sie hier		

	
		 	
		
								
											
		
	
  
 

										 	 	
		

		

	
	
  

	Freizeitregion Stadt Tittmoning

									 
										 										Förderung für Eigenheim-Finanzierung


	
	
					
	Stadtprojekte der Stadt Tittmoning

									 
										  
	
		Die Kosten für die Finanzierung eines Eigenheims steigen derzeit wieder. Der Freistaat Bayern fördert den Neubau bzw. Erwerb von Eigenwohnraum mit Darlehen aus dem Bayerischen Zinsverbilligungsprogramm und aus dem Bayerischen Wohnungsbauprogramm. Bei Letzterem sind Zuschüsse für Kinder und bei Zweiterwerb bzw. Ersatzneubau vorgesehen. Informationen dazu erteilen beim Landratsamt Traunstein Frau Parzinger und Frau Thomas unter der Nummer 0861 58 -237 und -241 (vormittags). Weitere Infos gibt es unter www.bayernlabo.de. und hier.		

	
		 	
		
								
											
		
	
  
 

										 	 	
		

		

	
	
  

	Freizeitregion Stadt Tittmoning

									 
										 										Störungsmeldung Straßenbeleuchtung über die Störmelder-App 


	
	
						 Region Salzach

								 

Pressemitteilung Bayernwerk

Defekte Straßenbeleuchtungen können per Internet und auch direkt über das Smartphone an die Gemeinde/die Stadt gemeldet werden. Nachdem die Meldung bei uns eingegangen und geprüft ist, wird diese sofort an die zuständige Stelle weitergeleitet. Ihre optional eingegebenen persönlichen Daten werden nur für eventuelle Rückfragen zu Ihrer Meldung verwendet.

Die Handhabung der Störmelder-App ist einfach: Einfach untenstehenden Link verwenden oder direkt den QR-Code am Smartphone einscannen. Zur leichteren Verwendung können Sie den Link als Lesezeichen speichern oder auf dem Homescreen Ihres Smartphones ablegen.
Anschließend stehen Ihnen unterschiedliche Möglichkeiten zur Verfügung, den Schaden an der Straßenbeleuchtung zu beschreiben und zu melden.


Die Web-App ist ganz einfach unter diesem Link verfügbar: 
https://energieportal.bayernwerk.de/schadensmelder/reporting/09189152

Bitte beachten Sie, dass Ihre Straßenbeleuchtungs-Störungsmeldungen zu den üblichen Bürozeiten gelesen werden.
Ist Gefahr in Verzug, sollten Sie umgehend den zuständigen Netzbetreiber über die Telefonnummer 0941-28 00 33 66 informieren.
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										 										Neues vom Bayerischen Roten Kreuz
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		Hier finden Sie die aktuellsten Pressemitteilungen des Bayerischen Roten Kreuzes


Adelholzener unterstützt Blutspendendienst des BRK im Landkreis Traunstein
Ehrenamtliches Engagement beim Bayerischen Roten Kreuz gewürdigt
Rotes Kreuz zeigt Flagge und versorgt kleine Verletzungen beim Schwimmbadfest in Siegsdorf
BRK Traunstein gründet ehrenamtlich geführte Besuchs- und Therapiehundegruppe (weitere Infos finden Sie hier)
BRK Traunstein bietet Wohnberatung für barrierefreie Wohnungsanpassung an
Dramatische Großübung der Rettungskräfte des Rotkreuz Kreisverbandes Traunstein
Jubiläums Kreuzfahrt auf dem Chiemsee für Senioren und Behinderte
Ehrenpreis der Gemeinschaft Wohlfahrts- und Sozialarbeit 2023
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										 										Landratsamt Traunstein: Eingeschränkte Müllabfuhr bei Baustelle und Straßensperrung


	
	
					
	Stadtprojekte der Stadt Tittmoning

									 
										  
	
		(Mitteilung des Landratsamts Traunstein, Kommunale Abfallwirtschaft:)
Was ist bei einer Baustelle oder Straßensperrung zu veranlassen? 

Wenn eine Baustelle oder Straßensperrung Ihr Anwesen oder Haus betrifft, unterstützen Sie uns und die Entsorgungsunternehmen durch folgende Maßnahmen: 

Bitte stellen Sie Ihre Rest- oder Biomülltonnen bis zur Beendigung der Baustelle oder der Straßensperrung an den nächstgelegenen öffentlichen Platz oder die Kreuzung vor der Baustelle oder der Straßensperrung so bereit bzw. beauftragen jemand damit, dass Ihre Tonnen vom Entsorgungsfahrzeug ohne größere Schwierigkeiten und Zeitverlust geleert werden können. 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass sich aufgrund der Baustelle oder der Straßensperrung Änderungen bei der Entleerungszeit und der Abholtour ergeben können und Ihre Behältnisse unter Umständen früher als üblich geleert werden. 

Bitte stellen Sie daher Ihre Mülltonnen am Entleerungstag bis spätestens 6:00 Uhr zur Abholung bereit, damit die Tonnen sicher geleert werden können. 

Diese Regelungen können Sie in unserer Abfallwirtschaftssatzung in § 15 Abs. 8 nachlesen. Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis!

Kontakt:
Landratsamt Traunstein
Kommunale Abfallwirtschaft
Papst-Benedikt-XVI.-Platz
Tel.: +49 (0) 861 / 58 - 156 od. 58 - 7684
Fax: +49 (0) 861 / 58 - 9472
E-Mail: abfallgebuehren@traunstein.bayern
		

	
		 	
		
								
											
		
	
  
 

										 	 	
		

		

	
	
  




 









Für eventuelle Fragen stehen wir gerne zur Verfügung!

  Herzlichst

  Stadt Tittmoning

Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt:

Erster Bürgermeister Andreas Bratzdrum

Stadt Tittmoning, Stadtplatz 1, 84529 Tittmoning, Postfach 11 20, 84525 Tittmoning

Tel.  +49 8683 7007-0, Fax  +49 8683 7007-30, info@tittmoning.de, www.tittmoning.de











		
	 	
	

		

  
  

      
      
 
         
 
 
  

 
   
  

   
    
  

  
  
  
  

		
			

		
		
		

		 
		 	

		

		
		
			
		

		
		
		
			
Grundsteuer

Wichtige Fragen & Antworten
Weitere Informationen
Grundsteuer in Bayern
Informationen zum Erinnerungsschreiben
			
			

		

		Rathaus und Bürgerservice Tittmoning

		
 
	

	
	

Der Blick auf Tittmoning

>> Video Sommerintervie Bürgermeister	

			Rathaus und Bürgerservice Tittmoning
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Kontakt

Stadt Tittmoning
Stadtplatz 1
84529 Tittmoning 
Tel. +49 8683 7007 0
Fax: +49 8683 7007 30 info@tittmoning.de
Öffnungszeiten
Mo., Di., Mi., Fr.
 von 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag von
08:00 - 13:00 Uhr
14:00 - 17:30 Uhr
>> Bankverbindung
>> Stadtplan
>>elektronischer Rechnungsversand
 
	

			Rathaus und Bürgerservice Tittmoning

		
 
	

	
	

Übernachten in Tittmoning

>> Unterkünfte suchen	

			Rathaus und Bürgerservice Tittmoning
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			Rathaus und Bürgerservice Tittmoning

		
 
	

	
	

TOP TIPP

 
Vernissage Menschen.Bilder.
 Alte Waage, Rathaus
22. März

Josefimarkt
 am Stadtplatz
24. März

	

			Rathaus und Bürgerservice Tittmoning

		
 
	

	
	

Veranstaltungen

>> alle TOP TIPPS

>> alle Veranstaltungen	

			Rathaus und Bürgerservice Tittmoning

		
 
	

	
	

Bauleitplanung

>> Aktuelle Verfahren
>> Abgeschlossene Verfahren
>> Flächennutzungspläne
>> Städtebauliche Satzungen
>> Kommunales Denkmalschutzkonzept	
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